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In München ist eine Flughafenerweiterung (3. Startbahn) geplant worden. Gegen den Planfeststel-
lungsbeschluss der Regierung von Oberbayern vom 5. Juli 2011 wurden insgesamt 16 Klagen er-
hoben, die der Bayerische Verwaltungsgerichtshof (VGH München) mit Urteil vom 19. Februar 
2014 abgewiesen hat. Der VGH München hatte die Revision gegen sein Urteil nicht zugelassen. 
Das Bundesverwaltungsgericht (BVerwG) hat mit Beschluss vom 17. Februar 2015 die Be-
schwerde gegen die Nichtzulassung der Revision durch den VGH München zurückgewiesen. 

Sodann erfolgte eine Teilanfechtung des Planfeststellungsverfahrens hinsichtlich der fluglärmbe-
zogenen Regelungen. Auch diese Klage hat der VGH München mit Gerichtsbescheid vom 13. Ok-
tober 2015 abgewiesen. 

 

Neben den gerichtlichen Verfahren erging im Juni 2012 das Votum eines Bürgerentscheids, wo-
mit der Bau einer 3. Start- und Landebahn am Flughafen München abgelehnt wurde. Diskutiert 
wird, inwieweit dieser Bürgerentscheid für den Stadtrat München bindend ist. Ob ein neues 
Ratsbegehren zur 3. Start- und Landebahn auf den Weg gebracht wird, soll von dem Aufkommen 
der Flugbewegungen abhängen. 
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